
 

Deutsche Innovationspartnerschaft Agrar  

Die Förderung durch die Deutsche Innovationspartnerschaft Agrar (DIP) hat das Ziel, vielver-

sprechenden Ansätzen aus Forschung- und Entwicklung den Weg zur Marktreife zu ebnen 

und somit ihren Eingang in die landwirtschaftliche Praxis zu ermöglichen. Angesprochen sind 

innovative Projekte, die sich durch funktionale Überlegenheit gegenüber bisher gängigen 

Verfahren bzw. Produkten auszeichnen und einen positiven Einfluss auch auf die Wertschöp-

fungskette ausüben. 

Das Förderverfahren ist zweistufig (Skizzenphase und Antragphase) und setzt voraus, dass 

die grundsätzliche Eignung der Skizze durch ein Empfehlungsschreiben eines DIP-Mitglieds 

ausgesprochen wird. Einreichungsfristen enden jeweils zum 15.02. oder 15.08. eines Jahres. 

 

Wann ist die Einreichung einer Skizze sinnvoll? 

 Zu Projektbeginn wird ein hoher Kenntnisstand vorausgesetzt. 
 In der Regel wird dieser durch einen erfolgreichen Verlauf während einer vorher-

gehenden Förderung nachgewiesen (unabhängig vom Förderprogramm) oder  
 die Exzellenz ist durch Auszeichnungen oder auf andere Weise zu belegen. 

 Nach Projektabschluss soll die selbsttragende Marktreife erreicht werden. 
Ist dies mit Projektabschluss nicht erreichbar, weil beispielsweise Zulassungen noch 
zu erfolgen haben, Vermehrungen durchzuführen sind oder ähnliches, muss der Weg 
zur Marktreife zumindest klar und plausibel vorgezeichnet sein. 



 

 

 Sicherstellung der Eignung der Skizze: 
 durch das Empfehlungsschreiben eines Mitglieds und  
 die Beratung durch die Geschäftsstelle. 

Nach schriftlicher Einreichung erfolgt eine Präsentation der Skizze durch die Einreicher auf 

einer Sitzung des DIP-Lenkungsausschusses. Wird aufgrund der Beratung und ggf. der Ein-

bindung externer Experten eine Förderempfehlung ausgesprochen, erfolgt die Antragsauf-

forderung durch die BLE. Die BLE prüft den Antrag fachlich und ist während der Projektlauf-

zeit fachlicher Ansprechpartner. 

Weitere Informationen und bisher geförderte Projekte finden Sie auf www.ble.de/DIP, für 

Fragen steht Ihnen die DIP-Geschäftsstelle in der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Er-

nährung zur Verfügung. 
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